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Einklang

Wohlstand, welch wunderbares Wort. Jeder Mensch mag dieses 

Wort anders interpretieren. Es kann auch nicht anders sein, dass 

jeder Mensch die Dinge aus seiner persönlichen Sichtweise aus 

betrachtet. Was ist Wohlstand eigentlich? Was für den einen Wohl-

stand ist, ist für den einen lächerlich, für den anderen überzogen 

und für den Nächsten überlüssig. Der eine sitzt in der Natur und 

beobachtet die Tier- und Planzenwelt und erlebt das als Wohl-

stand. Der andere trachtet nur nach geistiger Erfüllung und sieht es 

als sein Wohlsein an. Ein Weiterer wiederum sucht die Erfüllung in 

materiellen Dingen und behauptet, dass dies der einzige richtige 

Wohlstand sei. Wohlstandsbewusstsein ist aber etwas ganz ande-

res. Es bedeutet, sich in allem wohlzufühlen und mit dem Leben 

eins zu sein. Nicht zu hadern und sich nicht zu ärgern, wenn mal 

alles so richtig schieläuft, sondern auch dann in Gelassenheit zu 

verweilen. Wer kann das schon? Jeder! Wer es noch nicht versucht 

hat und auch nicht danach trachtet, dies zu erreichen, kann auch 

nicht sagen, dass es schwierig ist. Es sollte eigentlich das Einfachste 

der Welt sein, so zu sein, wie wir vom Leben gedacht sind. Wir alle 

sind Teil einer Ganzheit und auch wenn wir in unterschiedlichen 

Körpern erscheinen, so sind wir geistig doch ein und dasselbe. 

Nun, was auch immer die Menschen unter Wohlstand verste-

hen, es gibt keinen, der richtig oder falsch lebt und es gibt auch 

keinen besseren oder schlechteren Weg. Wie kann man sagen, dass 

es schlecht ist, wenn jemand nur dem Geld hinterherläuft? Hat er 

nicht ein Anrecht, seine Erfahrungen zu sammeln und würde er es 

nicht anders machen, wenn er es anders könnte? Vielleicht ist er 

nicht in der Lage, es anders zu tun, weil genau dieser Weg sein Weg 

ist. Jeder hat seinen Weg, deshalb gibt es auch keinen richtigen. Es 

ist eine schöne Vorstellung, wenn alle Menschen damit aufhören 

würden, ihren Nächsten zu bekritteln. Jeder hat am anderen etwas 

auszusetzen und kaum einer scheint zu bemerken, dass der andere 
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gar nicht anders kann. Jeder gibt seiner Entsprechung nach das Bes-

te. Woher nehmen wir uns das Recht, dem anderen Verbesserungs-

vorschläge und Ratschläge zu geben? Was für uns gut ist und uns 

geholfen hat, ist für den anderen nicht unbedingt richtig. Für uns 

mag es hilfreich gewesen sein, aber bei Milliarden von Menschen 

gibt es auch Milliarden von Möglichkeiten, die alle ihre Berechti-

gung haben. Niemand kann sagen, was Wohlstand genau ist, da es 

für jeden etwas anderes ist. Wer im Wohlstandsbewusstsein lebt, 

hat durchschaut, dass alles, was geschieht, absolut „gut“ ist. 

Man hört immer wieder, dass geistig orientierte Menschen i-

nanziell knapp leben müssen, um die Erfahrung zu machen, dass 

Geld nicht wichtig ist: Dies ist ein Ammenmärchen. „Spiritu alität“ 

kann mit viel Geld genauso wie mit wenig Geld erfahren werden. 

Die äußeren Umstände sind komplett irrelevant. Es geht nur da-

rum, keine Bindung zu dem, was man zu „besitzen“ glaubt, zu ent-

wickeln. Wenn ein Mensch vieles im Überluss hat und ihm mor-

gen alles genommen wird, ist er in der Regel am Boden zerstört. 

Solch eine Reaktion entspringt nicht dem Wohlstandsbewusstsein. 

Wer in solch einer Situation gelassen und von diesen äußeren Um-

ständen unberührt bleibt, der ist nicht nur sehr bewusst – er lebt es. 

Und genau darum geht es in diesem Buch. Es geht nicht darum, 

noch mehr Wissen zu sammeln und die Bestätigung dafür zu erha-

schen, wie gut man ist, dass man das ja immer schon alles wusste 

und somit auf dem richtigen Weg ist. Es geht einzig und allein da-

rum, dieses Urwissen zu leben und im Leben umzusetzen. Aus 

diesem Grund ist das Buch in drei Säulen unterteilt, wobei das Be-

wusstsein, das Fundament bildet. Auf diesem Fundament steht die 

Kulisse der materiellen Erscheinungswelt, gefolgt vom Werkzeug, 

das den Menschen dabei hilft, seine (Lebens-)Kulissen zu formen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß dabei, das Leben endlich zu leben 

und damit zu beginnen, Wissen nach außen zu tragen und zu er-

fahren. Nur Erfahrungen sind wertvoll, weil Wissen ohne Erfah-

rung verlorenes Gut ist.



10

Vom Ich-Bewusstsein zum Beobachter  

der JETZT-Zeit

Was ist eigentlich Schicksal?

Daher muss man sich durchringen zur Freiheit; diese aber erreicht 

man durch nichts anderes als durch Gleichgültigkeit gegen das 

Schicksal. 

– Seneca

DAS FUNDAMENT

SÄULE 1: BEWUSSTSEINS-Ebene
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Säule 1: BEWUSSTSEINS-Ebene

Jeder Mensch hat ein Schicksal, aber kaum jemand fragt sich, wie 

Schicksal entsteht. Es gibt keine Schicksalsverteilungsstelle und 

auch das sogenannte Karma ist keine Erklärung, weil sich auch 

hier die Frage stellt, wie Karma entsteht. Es ist tatsächlich so, dass 

wir in jedem Moment das, was als unsere erlebte Realität in 

Erscheinung tritt, verursachen. Dies geschieht meist unbewusst. 

Also könnten wir auch ganz bewusst unsere Lebensumstände 

selbst bestimmen und nicht ständig Schicksal verursachen, das 

wir gar nicht erleben wollen. 

Wenn Sie wissen wollen, was Sie gerade anziehen, sollten Sie 

sich bewusst machen, wie Sie sich fühlen, das zeigt Ihnen zuver-

lässig, wie Sie gerade denken. Ihre Gefühle sind so etwas wie Ihr 

zuverlässiges „Frequenz-Feedback-System“. Wenn Sie sich nicht 

gut fühlen, ist das eine Einladung des Lebens, Ihre Gedanken zu 

ändern. Und wenn Sie dem folgen, werden Sie sich nicht nur 

gleich besser fühlen, sondern auch Ihre Realität wird sich da-

durch zum Besseren wandeln. Sie bekommen vom Leben immer 

nur das, was Sie fühlen, auch wenn Ihre Gedanken der Auslöser 

sind. Es ist schon lange kein Geheimnis mehr, dass alle Menschen 

über Schöpferkraft verfügen und trotzdem tut die Menschheit so, 

als wäre es anders. Als gäbe es ein böses Schicksal, das es mit 

manchen Menschen gut und mit anderen wiederum schlecht 

meint. Das böse, böse Leben! Wenn irgendetwas geschieht, gibt 

man dem Leben die Schuld und tut so, als wäre man das Opfer. 

Das Leben kann nur das bewirken, was Sie verursacht haben. Wie 

kann es anders sein?

Als Schöpfer ist jeder Mensch ständig in der Lage, sein Schick-

sal, seine Zukunft, ja sein ganzes Leben zu verändern und zu 

gestalten. Sie bestimmen Ihren Wohlstand, Ihre Gesundheit, 

Ihren Erfolg, Ihren Wohlstand und Ihr Glück selbst. Warum? Weil 

sich Ihr Leben als Ihre erlebte Realität manifestiert. Dass Sie hier 

und jetzt auf Erden leben, ist eine Tatsache, und deshalb sollten 

Sie von Ihrem Schöpfertum Gebrauch machen und Ihr Leben 
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endlich selbst bestimmen. Nehmen Sie Ihren Wohlstand selbst 

in die Hand und beginnen Sie sofort damit, sich gesund zu fühlen 

oder wohlhabend, erfolgreich und liebevoll zu sein. Sobald Sie Ihr 

Bewusstsein ändern, beginnt sich die Wirkung Ihres Soseins im 

gleichen Augenblick zu verändern. Das Universum beginnt näm-

lich sofort damit, die entsprechenden Umstände zu manifestie-

ren. Die universellen Gesetzmäßigkeiten kennen keine Ausnah-

men und machen auch keine Fehler. Niemand außer Ihnen kann 

Ihre Gedanken auswählen und Ihre Gefühle bestimmen. Denken 

und fühlen Sie immer noch unkontrolliert? Gedanken und Ge-

fühle bewusst zu steuern ist ganz einfach. Sie haben das noch 

nie gemacht? Es wäre ein guter Zeitpunkt, augenblicklich damit 

zu beginnen. Sie können so Ihr eigenes Wohlstands-Universum 

erschafen. Welches Universum haben Sie bisher kreiert? 

Das Universum sagt: „Dein Wunsch ist mir Befehl!“ Bestellun-

gen braucht man nicht zu wiederholen. Es reicht vollkommen 

aus, es einmal zu tun. Wenn Sie wissen und es auch verinnerlicht 

haben, dass Sie empfangen werden, haben Sie bereits empfangen. 

Diese innere Gewissheit ist kein Wunsch, es ist eine innere Über-

zeugung, dass es bereits ist, bevor es sichtbar geworden ist. In 

dem Moment, wo Sie bestellen, sollten Sie immer glauben und 

wissen, dass es bereits geschehen ist. Die Realität ordnet sich ent-

sprechend Ihrer Bestellung neu aus, d.h. jeder Gedanke ist eine 

Bestellung. Ohne es zu bemerken, bestellen Sie wieder etwas Neues 

oder anderes, eventuell auch die vorangegangene Bestellung wie-

der ab. Aus diesem Grund sollten Sie mit Ihren Gedanken achtsam 

umgehen. Sie brauchen dem Leben nicht zu sagen, was genau Sie 

wollen. Das Leben wird Ihnen immer das Richtige liefern. 

Wenn Sie etwas befürchten oder Zweifel haben, wird das Leben 

genau diese Befürchtungen wahr werden lassen. Dann ist aber 

nicht das Leben schuld, weil Sie ja Zweifel gehegt haben, die 

Sie zukünftig ohnehin auch sein lassen können. Das Leben zwei-

felt nicht, es führt nur Bestellungen aus, und was immer Sie 
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Erkenntnisse umsetzen, Erfahrungen leben

Aufwachen aus dem Traum, wach zu sein

Dieses Leben in der Welt ist – mit allem, was es enthält –  

ein Traum. Das Erwachen aus diesem Traum ist der Tod. 

– Khalil Gibran, Sämtliche Werke

DAS WERKZEUG

SÄULE 3: MENTALE Ebene
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Das scheinen Sie vergessen zu haben, deshalb: Erinnern Sie sich 

einfach wieder daran. Das Leben wartet schon lange darauf, dass Sie 

endlich Ihre Anweisungen geben. Worauf warten Sie noch?

Über das Tun vom Ich zum SELBST gelangen

Frieden schafen heißt, frei sein von Gedanken und als das reine 

Bewusstsein verweilen. 

– Ramana Maharshi

Lassen Sie folgende Punkte auf sich wirken und bringen Sie die in 

Ihr Leben ein, die Ihnen entsprechen. Je mehr Sie davon integrie-

ren, umso mehr entfernen Sie sich von Ihrem persönlichen Ich, 

um sich Ihrem Selbst zu öfnen. Wer sich öfnet und nach innen 

schaut, der wird mitten im materiellen Leben das Paradies auf 

Erden erleben.

• Glücksbringende Gewohnheiten schafen

Ich schafe die richtigen und glücksbringenden Gewohnheiten 

wie z. B. gut gelaunt, sympathisch, gesund oder ein idealer 

Partner zu sein. Ich beginne damit „grundlos“ glücklich zu 

sein. Glück ist leben zu dürfen. Es ist das höchste Geschenk. 

Alles, was sonst noch geschieht, ist ein zusätzliches Geschenk. 

Ich entwickle ein „Talent zum Glücklich SEIN“ und schafe mir 

damit ein gesundes und erfüllendes Wohlstandsbewusstsein. 

• Durchhalten, um Erfolg zu erzielen

Ich mache mir das „Erfolgreich SEIN“ zur Gewohnheit. Jedes 

Vorhaben beende ich stets erfolgreich. Ist das nicht der Fall, 

höre ich erst damit auf, wenn ich mein Ziel erreicht habe.
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• Erwartungen loslassen

Ich erwarte nichts und alles, was eintrift, ist eine Zugabe. 

Wenn ich meiner Ein-Gabe folge, kann ich meine Auf-Gaben 

erkennen und meistern und das Leben wird mir auch Zu-

Gaben schenken. 

• Nichts mehr „müssen“

Ich streiche das Wort „müssen“ nicht nur aus meinem Sprach-

schatz, sondern auch aus meinen Gedanken. Ich muss gar 

nichts. Auch meine Gefühle, die mir weismachen, etwas tun zu 

müssen, zu entsprechen oder gefallen, kann ich hinter mir las-

sen. Wie hört es sich an, nie mehr etwas zu müssen? Wenn ich 

mir dennoch einbilde, einem Muss folgen zu müssen, sollte 

ich herausinden, wer hinter diesem Zwang steckt. Nur ein Ich 

kann etwas als ein Muss bezeichnen, ein Selbst muss gar nichts. 

• Achtsamkeit in jedem Moment und den Augenblick erfüllen 

Ich beginne damit wirklich „märchenhaft“ zu leben und prak-

tiziere und optimiere die Kunst, aus einem ganz normalen All-

tag etwas ganz Besonderes zu machen. Mein Leben zu „zele-

brieren“ wird zu einer Angewohnheit, zu etwas Alltäglichem. 

• Die „energetische Signatur“ optimieren

Ich kann immer nur das anziehen, was mir entspricht. Somit 

verhindere ich zuverlässig das, was ich gerne hätte oder gut 

brauchen könnte. Mein Selbstbild und meine „energetische 

Signatur“ entsprechen den Ereignissen in meinem Leben. 

Wenn ich stimme, stimmt auch mein Leben.

• Die Aufmerksamkeit abziehen von dem, was nicht sein soll 

und auf das richten, was sein soll

Ich gestatte meiner Aufmerksamkeit nie mehr länger als zwei 

bis drei Sekunden bei einem Problem, einer Schwierigkeit,  
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der aus dem Wohlstandsbewusstsein heraus lebt und handelt, 

werden ich-bezogene und zerstörerische Verhaltensweisen ein-

fach abfallen.

Wünschen Sie sich nicht anders oder besser zu sein,  

sondern erkennen Sie, dass Sie bereits mehr als das sind,  

was Sie sich in Ihren schönsten Träumen ersehnen. 

Viele Inspirationen und Freude auf Ihrem Weg zum Wohlstands-

profi.

Wenn Sie dieses Programm inspiriert hat und Sie noch mehr über den 

Weg zu Ihrem ganz persönlichen Wohlstand erfahren möchten, dann 

können Sie dies mit einem Selbststudienlehrgang oder in einem Inten-

sivkurs zum/r zertifizierten Wohlstandsberater/in vertiefen. 

Oder wollen Sie Wohlstandskompetenz erwerben und es als zer-

tifizierte/r Wohlstandstrainer/in auch beruflich nutzen? Auch dann sind 

wir für Sie der richtige Ansprechpartner, um Ihnen den Weg vom Beruf 

zur „Be-rufung“ zu manifestieren.

Kostenlose und unverbindliche Auskünfte erhalten Sie unter:

Internationale Akademie der Wissenschaften Anstalt

Postfach 1628

FL-9490 Vaduz

Tel.: 00423/233 12 12 Fax: 00423/233 12 14

www.iadw.com / go@iadw.com



Einen Magneten zu haben, der Wohlstand für  

uns anzieht, wäre eine feine Sache. Der renommierte 

Mentaltrainer Kurt Tepperwein behauptet,  

dass wir diesen Magneten besitzen.  

Allerdings benutzen ihn die wenigsten. 

Wie also müssen wir denken und handeln, 

um Geld, Glück und Erfolg in unser Leben zu ziehen?  

Kurt Tepperwein leitet uns in diesem Buch dazu an,  

wie wir zum Wohlstands -Magneten werden  

und über die mentale Ebene zu materiellem und 

ganzheit lichem Wohlstand kommen.

Wohlstand  ist für alle da. 

Es liegt nur an uns, 

ob wir ihn erfahren.

– KURT TEPPERWEIN

ISBN: 978-3-86470-090-3
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